
Aus den Gemeinden

Buchs
Sonntag, 2. September 

10 Uhr Gottesdienst mit Begrüssung  
der Konfirmanden 
Diakon Hanspeter Schwendener 

17.30 Uhr GODInteraktiv 
im Unterrichtszimmer der Kirche 

Sonntag, 9. September

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
und Taufe  
Pfr. Patrick Siegfried 

19 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl  
im Kirchgemeindesaal Räfis 
Pfr. Patrick Siegfried

Sonntag, 16. September

10.30 Uhr Ökumenischer Erntedank-  
und Bettagsgottesdienst
Katholische Kirche 
Pastoralassistent Knut Fiedler und  
Pfr. Marcel Wildi
Mitwirkung: Landfrauenvereinigung 
Buchs-Räfis 
Spezielles Kinderprogramm 

Sonntag, 23. September 

9 Uhr bis 
9.40 Uhr 

Sing mit! 
Einladung zum Kennenlernen und  
Vertiefen von Liedern unter der Leitung  
von Marco Schädler 

10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Lars Altenhölscher

18.30 Uhr Go2be Abendgottesdienst 
Gespräch mit Stefan Sigg, Journalist 
und Autor 

Sonntag, 30. September 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Marcel Wildi 

Gottesdienste im Haus Wieden 

9.30 Uhr Freitag, 14. September  
Pfr. Marcel Wildi 
Freitag, 5. Oktober  
Pfr. Marcel Wildi 

herkommen und wie es Ihnen geht. Egal, was 
Sie sonst in ihrem Leben tun. Ob Sie zu einer 
Kirche gehören oder nicht. Ob Sie auf der Su-
che sind, viele Fragen mitbringen oder ihren 
Glauben neu entdecken möchten – herzlich 
willkommen! Hier finden Sie Offenheit, Nahrung 
für die Seele, Hoffnung, Sinn, Aufmerksamkeit 
und Gemeinschaft.
	 Pfr. Patrick Siegfried 

Wie der Hahn auf die Werdenber-
ger Kirchtürme kam
Zum Abschluss des Reformationsjubiläums
jahres widmet sich die Ausstellung RE_FORM 
im Schloss Werdenberg vom 14. September bis 
31. Oktober diesem bedeutenden Ereignis. Die 
Ausstellung zeichnet sechs Geschichten der 
sechs Werdenberger Gemeinden nach. Das His-
torische bildet den Kern der Ausstellung. Um 
diesen herum widmet sie sich den kulturellen 
Folgen der Reformation, beispielsweise in der 
Musik, der Architektur, der Literatur. Fotogra-
fen der beiden Fotoclubs Werdenberg und 
Spektral zeigen alle Arten von Turmbauten der 
Region im Hochformat. Oben auf der Zinne prä-
sentieren Schulklassen ihre ganz persönlichen 
Wetterhähne. Ausserdem nimmt das Informati-
onszentrum beim Städtlieingang immer noch 
alte Bibeln und Konfirmationsfotos für die ent-
sprechenden Ausstellungen gegen einen Leih-
schein entgegen. Ausführlichere Informationen 
über Vernissage und Finissage, Führungen und 
weitere Spezialanlässe erhalten Sie auf den 
Flyern, die in den Kirchen aufliegen, und auf 
www.schloss-werdenberg.ch. 
	 Thomas Gnägi, Museumsleiter
	 Pfr. Marcel Wildi

Aktion G geht wandern
Die Aktion G, unser Familien-Projekt für alle  
Generationen, geht wandern. Am Samstag, 
15. September von 14 Uhr bis 17 Uhr werden 
wir zwischen Sommer und Herbst unterwegs 
sein: Natur entdecken, zur Ruhe kommen und 
Aktion erleben, einen Gedankenimpuls geben 
und gehen. Auf einer einfachen, familienfreund-
lichen Strecke wollen wir miteinander und mit 
allen Generationen Gemeinschaft erleben.  
Nähere Infos auf der Homepage. 
	 Für das Team: 
	 Pfr. Lars Altenhölscher

Ökumenischer Erntedank- und  
Bettags-Gottesdienst
Am Sonntag, 16. September um 10.30 Uhr laden 
wir zum traditionellen ökumenischen Ernte-
dankfestgottesdienst am eidgenössischen Bet-
tag ein. PA Knut Fiedler und Pfr. Marcel Wildi 
machen sich Gedanken zum Thema «Eigenwohl 
und Gemeinwohl», begleitet von volkstümlicher 
Musik. Die Landfrauen schmücken die Kirche 
mit Gaben aus Gärten und Feldern, für die Kin-
der gibt es ein eigenes Programm. In der Kirche 
liegen Einladungsflyer auf.
	 Pfr. Marcel Wildi

Gottesdienste

Go2be Abendgottesdienst 
Am Sonntag, 23. September um 18.30 Uhr lädt 
das motivierte Go2be-Mitarbeiterteam wieder 
herzlich zum Go2be Abendgottesdienst ein. Un-
ter dem Motto «Go2be – trifft» wird Diakonin  
Nina Frauenfelder ein interessantes Gespräch 
mit Stephan Sigg führen. Stephan Sigg studierte 
Theologie und ist nun als Journalist und Autor 
tätig. Die Besucher dürfen sich auf einen inter-
essanten und persönlichen Gottesdienst mit 
modernen, populären Kirchenliedern freuen. 
Inhaltlich richtet sich der Gottesdienst an die 
Zielgruppe junge Erwachsene (16–35 Jahre).  
Es sind aber Besucher aller Altersgruppen will-
kommen.	 Diakon Jürg Birchmeier

Refreshcamp
Vom 29. September bis 7. Oktober findet in Kro-
atien (Sibernik) zum ersten Mal eine kantonale 
Ferienwoche für Jugendliche ab der 1. Ober
stufe statt. Ein Organisationskomitee liess sich 
von der Idee im Rahmen des Reformationsjubi-
läums begeistern und stellte ein abwechslungs-
reiches und unvergessliches Angebot auf die 
Beine. Es werden über 300 Teilnehmende aus 
vielen Kirchgemeinden des Kantons mit dabei 
sein und Zeit für Spiel, Freude, Gemeinschaft, 
Tiefgang und Feiern haben. Die Buchser Kirch-
gemeinde geht mit einer Gruppe von insgesamt 
35 Personen (Teilnehmende, Leitungspersonen, 
Band) nach Kroatien und freut sich auf das ein-
malige Erlebnis.	 Pfr. Patrick Siegfried 

GODInteraktiv
Im Rahmen des Reformationsjubiläums wagen 
wir ein Gottesdienstexperiment.
Wir beschäftigen uns im GODInteraktiv mit  
einem Thesenanschlag zur Reformation und 
überlegen uns, was das für uns heute bedeutet. 
Dabei ist unsere Meinung gefragt. Das Ganze 
lebt von den Beiträgen, dem Mitdenken und 
Mitreden aller Beteiligten. Der erste GODInter-
aktiv findet am 2. September im Unterrichts-
zimmer der evangelischen Kirche statt. Wir be-
ginnen jeweils um 17.30 Uhr mit einer Teilete. 
Alle bringen etwas für das Buffet mit. Von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr widmen wir uns dem 
Thementeil. GODInteraktiv ist eine ungewöhn
liche Art, Gottesdienst zu feiern. Egal, wo Sie 

GEMEINDESEITEN AUSGABE 9/2018

Präsidium 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Pfarrämter 
Pfarrer Lars Altenhölscher, 081 756 66 42 
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch 

Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Diakone 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Nina Frauenfelder, 081 756 22 61 
nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch 

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Sekretariat 
Andrea Wohlgemuth, Churerstr. 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Di, Mi und Fr von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Abwartin Kirchgemeindesaal Räfis  
Ruth Müntener, 081 756 28 81 
ruth.muentener@evangkirchebuchs.ch 

Diakonieverein  
Elke Pereyra, 081 740 00 67 
info@diakonieverein.ch 

www.evangkirchebuchs.ch 



Aus den Gemeinden

Veranstaltungen

CHECK-IN PROJEKT 
Freitag, 31.Aug., 7.Sept., 14. Sept.  
(Church/Project), 21. Sept., 28. Sept., 
Churerstr. 3 (Eingang Nord)

FIIRE MIT DE CHLIINE 
Samstag, 1. Sept., 9.30 Uhr, 
in der Kirche 

MITTAGSTISCH IN RÄFIS 
Donnerstag, 6. Sept., 12 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Räfis

BIBELSTUNDE MIT ABENDMAHL
Mittwoch, 12. Sept. 15.30 Uhr, 
im Taufzimmer der Kirche 

VERNISSAGE AUSTELLUNG RE_FORM
Freitag, 14. September, 19 Uhr, 
Schloss Werdenberg 

AKTION G WANDERANLASS
Samstag,15. Sept., 14 Uhr bis 17 Uhr

MALEN AM MONTAG
Montag, 17. Sept., 19.30 Uhr, 
Churerstr. 3, (2. Stock)

GRABSER 2-STUNDEN-LAUF
Samstag, 22. Sept., 13 Uhr, 
Besammlung beim Marktplatz Grabs 

KIDS TREFF 
Mittwoch, 26. Sept., 14 Uhr,
im Kirchgemeindesaal Räfis,  
Treffpunkt für Kindergärtler bis 3.-Klässler

JOY STICK 
Mittwoch, 26. Sept., 14 Uhr, 
in den Jugendräumen des CheckIn, 
Churerstrasse 3 (Eingang Nord),  
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 

SINGEBET
Donnerstag, 27. Sept., 19 Uhr,  
im Unterrichtszimmer der Kirche 

Projekt Zukunft Kirche Buchs

SCHRITTE WAGEN NR. 4 
Yves Bolis ist seit dem 
1. Juli in der Kirchenvor-
steherschaft für die Lie-
genschaften zuständig. 
Sein Start im neuen Amt 
ist geprägt durch ein 
Grossprojekt. 

Wie geht es dir damit?
Es war ein Start von 0 auf 100 in kurzer Zeit. 
Das Projekt Zukunft Kirche Buchs nimmt zur 
Zeit einen grossen Teil meiner Arbeit als Kir-
chenvorstandsmitglied ein. Viele meiner Ge-
danken drehen sich auch im Alltag um das 
neue Kirchgemeindezentrum. Ich erlebe diese 
Arbeit aber als eine befriedigende Ergänzung 
und Herausforderung zu meinem Berufsalltag 
als Lehrer an der Berufsschule bzb. Die Arbeit 
in diesem Projekt hat es mir in den letzten Mo-
naten ermöglicht, mit den verschiedensten Per-
sonen zusammenzuarbeiten und dabei interes-
sante Kontakte zu knüpfen.

Wie verfolgst du bisher das Geschehen um 
das neue Kirchgemeindezentrum? Was 
macht Freude? Was ist herausfordernd?
Es ist in den verschiedenen Gremien gute Vor-
arbeit in Form von Gesprächen und Diskussio-
nen geleistet worden. Eine grosse Herausforde-
rung war es, das alles zu einer konkreten Pro-
jektidee zu bündeln. Was mir besonders auffällt 
und gefällt ist, dass die Bereitschaft bei allen 
Beteiligten sehr hoch ist, einen gemeinsamen 
Weg zu finden. Der schönste Lohn für die bis-
her geleistete Arbeit ist auf jeden Fall die deut-
liche Zustimmung für das Projekt bei der Ab-
stimmung an der Kirchgemeindeversammlung 
im vergangenen März.

Ausblick, nächste Schritte:
Ende August schliesst die Jury ihre Arbeit ab. 
Anfangs September können alle eingereichten 
Modelle mitsamt dem Siegerprojekt in der Kir-
che angeschaut werden: 

Freitag, 7. September 2018,  
17.30 Uhr bis 20.30 Uhr (19.45 Uhr zusätzliche 
Erläuterungen durch die Jury)
Samstag, 8. September 2018,  
9 Uhr bis 11.30 Uhr 
Sonntag, 9. September 2018,  
11.15 Uhr bis 13 Uhr 
	 Diakonin Nina Frauenfelder

Voranzeige Bachkantate
Am Sonntag, 21. Okt. um 17 Uhr wird es in der 
evangelischen Kirche zu einem einmaligen Hör-
genuss kommen. Ein kleines, feines Orchester 
und vier ausgewiesene Sängerinnen und Sänger 
werden unter der Leitung unseres Kirchenmu-
sikers Marco Schädler eine Bachkantate vortra-
gen. Dazwischen werden von unseren Pfarrern 
zeitgenössische Texte zu Gesellschaft und Kir-
che vorgetragen. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um Kollekte gebeten. Mehr Informationen er-
fahren sie in den nächsten Wochen über die 
Homepage, die Zeitung und Flyer.
	 Pfr. Patrick Siegfried

Neue Praktikantin 
Wir freuen uns, dass wir  
eine Praktikantin willkom-
men heissen dürfen. Sarah 
von Ott wird von Mitte Au-
gust bis Weihnachten bei 
uns ihr Praktikum absolvie-
ren. Sie stellt sich gleich 
selber vor: «Ich heisse  
Sarah von Ott und mache 

eine Ausbildung zur Sozialdiakonin am TDS  
Aarau. Mein drittes Studienjahr hat mit dem 
Praktikum in Buchs begonnen. Aufgewachsen 
bin ich in Wangs beim Pizol und lernte als ers-
ten Beruf Zeichnerin Fachrichtung Ingenieur-
bau bei der Firma Bänziger Partner AG in 
Buchs. In meinem Praktikum freue ich mich 
mein gelerntes Wissen anzuwenden, zu erwei-
tern und vielen Interessanten Menschen zu be-
gegnen.»	 Diakon Hanspeter Schwendener

WeihnachtsGenerationenProjekt 
«Traumhafti Wiehnachte»
Wir freuen uns auf das neue WeihnachtsGenera-
tionenProjekt «Traumhafti Wiehnachte» und 
sind in den Startlöchern. «Weihnachten ist 
doch ein langweiliges, verstaubtes Familien-
fest» denken die Akteure gerade noch – und 
träumen sich im nächsten Moment auf den Weg 
zum Stall von Bethlehem, direkt hinein in die 
Geschichte, die es in sich hat. Ein Chor mit tra-
ditionellen und neuen Liedern begleitet das Ge-
schehen. Das Weihnachtsspiel an Heiligabend, 
24. Dezember, um 17 Uhr in der Kirche Buchs 
ist in vielen Familienagenden bereits rot einge-
tragen. Nun suchen wir Schauspielkinder, Sän-
ger und Sängerinnen für Erwachsenen- und 
Kinderchor, Mitarbeitende für Bühne, Licht und 
Dekoration, die das Projekt ermöglichen. Jede 
und jeder findet Platz beim Weihnachsspiel. 
Beim Startanlass am Samstag, 27. Oktober 2018 
von 9.30 Uhr bis 11 Uhr wird das Stück vorge-
stellt – die Anmeldeflyer mit allen Terminen 
und Informationen liegen auf und sind unter 
www.evangkirchebuchs.ch zu finden. Das Team 
mit Pfr. Lars Altenhölscher (Gesamtleitung und 
Theater), Diakon Hanspeter Schwendener (Ge-
samtleitung und Bühne), Diakon Jürg Birchmei-
er (Musik) und Monika Egli (Chor) freut sich 
auf euch.
	 Für das Team:  
	 Pfr. Lars Altenhölscher

Seelsorge bei einem Spital
aufenthalt
Sollten Sie oder ein Angehöriger bei einem  
Spitalaufenthalt den Besuch eines Seelsorgers 
wünschen, dann dürfen Sie sich gerne bei uns 
melden – oder Sie nehmen Kontakt mit der  
Spitalseelsorge auf. Hilfreich und zwingend not-
wendig ist es, auf dem Eintrittsformular des 
Spitals in der Zeile «Konfession» das Feld «Da-
tenweitergabe Ortsseelsorge einverstanden» 
anzukreuzen: einmal wöchentlich – in der Regel 
dienstagsmorgens – fragen wir beim Spital 
nach, ob Patienten unserer Gemeinde dort 
sind. Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf 
das Spital uns nur Auskunft geben, wenn das 
Feld «Datenweitergabe Ortsseelssorge einver-
standen» angekreuzt wurde. Wichtig: wir wer-
den in diesem Fall nur informiert, dass jemand 
aus unserer Gemeinde im Spital ist. Das Ein-
trittsformular sowie persönliche oder medizini-
sche Daten sind selbsverständlich geschützt 
und werden nicht an uns weitergegeben. Uns 
ist es ein Anliegen, neben der medizinischen 
auch die seelsorgerliche Dimension in einer 
Krankheitssituation im Blick zu haben – dafür 
nehmen wir uns gerne Zeit. 
	 Der Konvent
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